
6. Klasse

INFORMATIONEN FÜR ELTERN



Liebe Eltern, Liebe Erziehungsberechtigte

Am Ende dieses Schuljahres wechselt Ihr Kind in die Sekundarschule. Das ist ohne Fra-

ge ein wichtiger Schritt für Ihr Kind und für Sie. Der Übertritt ist häufig von Ängsten und 

Unsicherheiten begleitet. Fragen wie «In welche Abteilung wird mein Kind eingeteilt?» 

oder «Schafft mein Kind den Sprung ins Gymnasium?» werden Sie wohl während der 

nächsten Monate beschäftigen.

Der bevorstehende Wechsel in die Sekundarschule erhöht auch den Druck auf Ihr Kind. 

Die schulische Leistung rückt mehr und mehr in den Vordergrund. Gute Noten sind  

sicher wichtig, gleichwohl nicht das einzige Kriterium, um später auf dem Arbeitsmarkt 

gute Chancen zu haben. Die Sekundarschule ist heute durchlässig aufgebaut. Die am 

Ende der 6. Klasse vorgenommene Einteilung Ihres Kindes kann sich im Verlauf der Se-

kundarschulzeit ändern und im Anschluss an die Sek bestehen vielfältige Laufbahnmög-

lichkeiten. 

Mit dieser Broschüre wollen wir Ihnen einen breiten Einblick in die Angebote und Tätig-

keiten des Schul- und Sportdepartements ermöglichen. Den Inhalt der Broschüre haben 

wir explizit auf die Bedürfnisse der Eltern von Sechstklässlerinnen und Sechstklässlern 

zugeschnitten. Wir greifen für Sie wichtige und zentrale Themen wie den Übertritt in die 

Sekundarschule, Pubertät, Sport und Bewegung, Suchtmittelkonsum und musische Bil-

dung auf. 

Sie sind für uns die wichtigsten Ansprechpartner in schulischen Fragen der Kinder und 

Jugendlichen. Alle Schulen der Stadt Zürich verfügen über ein funktionierendes Eltern-

gremium. So können Sie sich als Eltern direkt einbringen und Ihren Beitrag zu einer  

lebendigen und modernen Schule leisten. 

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre. 

Stadtrat Gerold Lauber

Vorsteher Schul- und Sportdepartement
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Weiter gehts 

Aufgrund seiner Leistungen und seines Lernverhaltens wird Ihr Kind im Laufe des 

zweiten Semesters der 6. Klasse in die Abteilung A oder B der Sekundarschule ein-

geteilt. In den Fächern Mathematik und Französisch gibt es in jeder der beiden Ab-

teilungen drei Anforderungsstufen, denen Ihr Kind entsprechend seinen Leistun-

gen und der Empfehlung der Lehrperson zugewiesen wird. Während der drei 

Sekundarklassen besteht zu bestimmten Zeitpunkten die Möglichkeit, in 

eine andere Abteilung oder eine andere Anforderungsstufe auf- bzw. 

abgestuft zu werden. An einem Elternabend vor dem ersten Zeug-

nis der 6. Klasse werden Sie von der Lehrperson Ihres Kindes 

detailliert über die Sekundarschule informiert werden. Sie 

finden unter www.stadt-zuerich.ch/sekundarstufe eine 

Übersicht über die Gliederung der Sekundarschule.

Vielleicht möchte sich Ihr Kind auf die Übertrittsprü-

fung für das Langzeitgymnasium vorbereiten? Nach 

den Herbstferien werden in der Klasse Ihres Kindes pro Woche zwei Lek-

tionen angeboten, in denen es sich gezielt das Basiswissen für diese Prüfung aneig-

nen kann. Unter www.ksoe.ch/lernangebot/aufnahme/anforderungsprofil.pdf finden 

Sie die Anforderungen, die an Gymischülerinnen und -schüler gestellt werden.
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Der Anschluss an die 
Primarschule

•	 In der 6. Klasse entscheidet sich, welche Schule Ihr Kind im Anschluss besuchen 	
	 wird. Doch dank vielfältiger Bildungswege bleiben ihm viele Möglichkeiten offen.
•	 Knüpfen Sie die Liebe und Wertschätzung gegenüber Ihrem Kind nicht an die 	 	
	 Erfüllung Ihrer (Leistungs-)Vorstellungen.
•	 Besprechen Sie sich frühzeitig mit der Lehrperson, wenn Ihr Kind schulische oder 	
	 private Probleme hat.

Ob Sek A bzw. B oder Langzeitgymi – das Schulsystem in Zürich 

bietet den Schülerinnen und Schülern viele Wege zum Berufsziel. Wer 

nicht ins Langzeitgymi geht, kann im Anschluss an die 2. oder 3. Sek 

das Kurzzeitgymi besuchen. Vielfach ist eine Berufslehre die beste 

Lösung, und wer weiterhin Spass am Lernen hat, macht vielleicht 

später eine Berufsmatur. Es stehen viele Möglichkeiten offen, auch 

für Spätzünder. Unterstützen Sie Ihr Kind in jedem Fall – unabhängig 

davon, welchen Weg es beschreitet. Es befindet sich jetzt in den An-

fängen der Pubertät, einer sensiblen Phase mit vielen Selbstzweifeln. 

Ihr Kind braucht Ihre Liebe und Anerkennung trotz seiner Unabhän-

gigkeitsbestrebungen ebenso sehr wie damals, als es mit dem neuen 

Thek stolz in die 1. Klasse ging.

http://www.stadt-zuerich.ch/sekundarstufe
http://www.ksoe.ch/lernangebot/aufnahme/anforderungsprofil.pdf
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Die Sekundarschule

Die Sekundarschule der Stadt Zürich wird seit dem Schuljahr 2009/10 in zwei  

Abteilungen geführt: A und B (A: erweiterte Anforderungen, B: grundlegende  

Anforderungen). Die Fächer Französisch und Mathematik werden in drei Anforde-

rungsstufen unterrichtet: I (erweiterte),  II (mittlere) und III (grundlegende Anforde-

rungen).

Umstufungen immer wieder möglich

Die in der Primarschule vorgenommene Einteilung Ihres Kindes kann sich im Verlauf 

der Sekundarschulzeit ändern. Ein Wechsel der Abteilung oder der Anforderungs-

stufe in den Fächern Französisch oder Mathematik ist ohne Repetition möglich. 

Umstufungen ermöglichen es, flexibel auf die Entwicklung der Jugendlichen zu 

reagieren. In der 1. Sek gibt es drei Umstufungstermine, in der 2. Sek zwei und 

in der 3. Sek ist noch ein Umstufungstermin vorgesehen. Über den genauen Ab-

lauf werden Sie von den Lehrpersonen der Sekundarschule an einem Elternabend  

informiert. 

Zeugnis vermerkt Zuteilung

Dem Zeugnis in der Sekundarschule kann sowohl die Zuteilung zur Abteilung als 

auch die Einstufung in den beiden Anforderungsfächern Französisch und Mathe-

matik entnommen werden. Allfällige Umstufungen werden ebenfalls im Zeugnis 

vermerkt. Selbstverständlich wird dieselbe Leistung in einer anspruchsvolleren 

Anforderungsstufe strenger beurteilt als in der grundlegenden Anforderungsstufe. 

2 Abteilungen, 
3 Anforderungsstufen

•	 Die in der Primarschule vorgenommene Einteilung kann sich im Verlauf der 
	 Sekundarschulzeit ändern.
•	 Die Sekundarschule wird in zwei Abteilungen und drei Anforderungsstufen 
	 unterrichtet: www.stadt-zuerich.ch/sekundarschule. 

http://www.stadt-zuerich.ch/sekundarschule
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Pubertät

Wenn Kinder zu Jugendlichen werden, verändern sich Körper und Verhalten sehr 

schnell. Begleitet werden diese Veränderungen oft durch aufmüpfiges Verhalten, 

rasch wechselnde Stimmungen und Gefühlsausbrüche. Die Pubertät ist tatsächlich 

eine Phase des «Umbaus», die aber auch Chancen zur Neuorientierung bietet. In 

ernsthafte Krisen, unter denen sie selbst und ihre Familien leiden, geraten etwa 

20 Prozent der Jugendlichen. Eltern müssen aber die Pubertät ihrer Kinder nicht 

fürchten. Aus Sicht der Jugendlichen werden in dieser Zeit ohnehin eher die Eltern 

und Erwachsenen schwierig.

In Beziehung bleiben

Die Jugendlichen suchen in dieser Zeit nach einer neuen Identität. Dazu gehö-

ren Selbstzweifel und euphorische Momente. Ihre Themen sind Freundschaften, 

die Clique und vielleicht auch die erste Liebe. Gleichzeitig beschäftigen sie auch 

die kommende Selektion nach schulischer Leistung und der daraus resultieren-

de Wechsel in die Sekundarschule oder ins Gymnasium. Die Heranwachsenden 

verlassen nach sechs Jahren Primarschule im Quartier ihre vertraute Umgebung 

und Klassengemeinschaft. Wichtig ist nun vor allem, dass Sie mit Ihrem Kind im 

Gespräch und in Beziehung bleiben und versuchen, es auch in dieser neuen Ent-

wicklungsphase zu begleiten. 
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Wenn die Eltern 
schwierig werden

•	 Nicht die Anwendung «richtiger» Erziehungsmethoden ist wesentlich, sondern 	
	 die Beziehung, die Sie zu Ihrem Kind haben. 
•	 Die Eltern und die Schule reagieren am besten mit Klarheit und Gelassenheit, 	
	 im Wissen, dass die Pubertät zum Erwachsenwerden gehört.

Links für Jugendliche
www.tschau.ch
www.feel-ok.ch

Links für Eltern
www.elternnotruf.ch
www.stadt-zuerich.ch/jugendberatung
www.feelok.ch
www.stadt-zuerich.ch/viventa-erb

http://www.tschau.ch
http://www.elternnotruf.ch
http://www.stadt-zuerich.ch/jugendberatung
http://www.feelok.ch
http://www.stadt-zuerich.ch/viventa-erb
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Sport und Bewegung

Sport und Bewegung unterstützen die gesunde und ganzheitliche Entwicklung so-

wie die Leistungsfähigkeit von Kindern. Das Sportamt bietet für alle Altersgruppen 

stufengerechte Schulsportangebote. Jedes Kind soll während der Schulzeit eine 

individuelle, nachhaltige Bewegungskultur aufbauen. Wichtig ist, dass Bewegung 

ein selbstverständlicher Teil des Alltags wird. Kinder lernen beim Sport auch zu 

gewinnen und zu verlieren sowie klare Spielregeln zu respektieren – alles wichtige 

Werte für das Leben. 

Vielfältige Schulsportkurse

Je nach Neigung und Fähigkeit fühlt sich ein Kind eher in der einen oder anderen 

Sportart zu Hause. In den freiwilligen Sportkursen können Sportarten ausprobiert 

sowie Vereine und Teams kennengelernt werden. Das Angebot ist für Mädchen 

und Knaben gleichermassen attraktiv und reicht von Teamsportarten wie Fussball, 

Handball oder Unihockey bis zu unterschiedlichen Tanzstilen wie Hip-Hop, Latin 

Dance, Salsa Cubana oder Breakdance. Das Programm passt sich den aktuellen 

Trends laufend an.

 

Mit Beweglichkeit Veränderungen besser meistern

Bewegung und Sport machen Spass und tragen zu psychischer Ausgeglichenheit 

bei. Kinder und Jugendliche, die sich regelmässig bewegen, entwickeln ein gutes 

Selbstbewusstsein. Sie können ihre Fähigkeiten erkunden und lernen darauf zu 

vertrauen. Unterstützen und motivieren Sie Ihre Tochter oder Ihren Sohn zu Sport 

und Bewegung. Dies ist gerade in der Pubertät besonders wichtig. 

Dranbleiben!

•	 Sport und Bewegung sind gerade in der Pubertät sehr wichtig, denn sie 
	 fördern Selbstvertrauen und ein gutes Körpergefühl.
•	 In dem grossen Angebot an Sportarten in der Stadt Zürich findet sich für jede 
	 und  jeden der passende Kurs: www.sportamt.ch.
•	 Wer gern Sport treibt, gestaltet die Freizeit aktiv und positiv.

http://www.sportamt.ch
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Gesundheit

Es gehört zum Erwachsenwerden, sich irgendwann eine Meinung über den Kon-

sum von Alkohol und Tabak zu bilden. Der Drang, etwas auszuprobieren und an 

der Welt der Erwachsenen zu schnuppern, wird in dieser Entwicklungsphase im-

mer stärker. Elternhaus und Schule können Kinder an der Schwelle zur Puber-

tät darin bestärken, auf den Konsum von Tabak und alkoholischen Getränken zu  

verzichten. Es ist wichtig, dass Sie klar Position beziehen und Ihrem Kind vermitteln, 

was Sie akzeptieren und was nicht. Jugendschutzgesetze verbieten den Verkauf 

von alkoholischen Getränken und Zigaretten an unter 16-Jährige. Mit zunehmen-

dem Alter sind Jugendliche gefordert, insbesondere mit Alkohol einen verantwor-

tungsvollen Umgang zu entwickeln. Unterstützen Sie Ihr Kind dabei.

Mitfühlen und vorleben 

Sie sind verlässliche Gesprächspartner und eine wichtige Stütze für Ihr Kind. Versu-

chen Sie die Faszination zu verstehen, die Alkohol, Tabak und andere psychoaktive 

Substanzen auf Ihr Kind ausüben. Dies ermöglicht konstruktive Gespräche über 

Suchtmittel und deren Risiken. Selber ein gutes Vorbild im Umgang mit Alkohol und 

Tabak zu sein, wirkt auch ohne viele Worte.

Warum findet mein Kind 
Alkohol und Rauchen 
plötzlich cool?

•	 Helfen Sie Ihrem Kind, eine differenzierte Meinung bezüglich Alkohol und Tabak 
	 zu entwickeln.
•	 Nehmen Sie eine klare und verbindliche Haltung ein und bleiben Sie gleichzeitig 
	 offen für die Meinung Ihres Kindes. 
•	 Wagen Sie es, mit Ihrem Kind auch differenziert über Ihren eigenen Umgang mit 
	 Alkohol und Tabak zu sprechen.

	 www.stadt-zuerich.ch/suchtpraevention
	 www.suchtschweiz.ch

http://www.stadt-zuerich.ch/suchtpraevention
http://www.sucht-info.ch
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Muntermacher Musik

Hat Ihr Kind direkt nach der Musikalischen Elementarerziehung (MEZ) mit dem  

Instrumentalunterricht angefangen? Dann hat es sein Instrument bestimmt schon 

gut «im Griff». Das Üben hat sich also gelohnt – auch wenn es manchmal Über-

windung gekostet hat. Höchste Zeit also, mit anderen Musikerinnen und Musikern 

zusammenzuspielen.

Musisches als Ausgleich zur Schule

Informieren Sie sich bei der Musiklehrperson über die Mitspielmöglichkeiten in  

einem Orchester, einer Band oder einem Ensemble. Oder vielleicht interessiert sich 

Ihr Kind mehr für Theater oder Tanz? Erkundigen Sie sich, wo die nächstgelegene  

Gruppe probt. Auch unsere jährliche Musikwoche bietet Gelegenheit, Gleich- 

gesinnte kennenzulernen und gemeinsam mit ihnen zu musizieren. Der umgekehrte 

Weg ist ebenso möglich. Vielleicht war Ihr Kind mit seiner Primarschulklasse im 

Klassenmusizieren und hat so den Zugang zur Musik gefunden. Jetzt ist der Zeit-

punkt ideal, um mit dem Einzelunterricht zu beginnen. Die Musiklehrpersonen von  

Musikschule Konservatorium Zürich oder die Klassenlehrerin bzw. der Klassenleh-

rer werden Ihnen wichtige Informationen geben können.

Musikschule Konservatorium Zürich als Begegnungsort über alle Schuljahre

Unabhängig davon, welches Instrument Ihr Kind spielt oder ob es singt, tanzt oder 

Theater spielt: Auch nach dem Übertritt in die Sekundarstufe kann es den Unter-

richt an Musikschule Konservatorium Zürich weiter besuchen.

Neue Töne gefällig?

•	 Musikschule Konservatorium Zürich bietet neben Instrumentalunterricht auch	
 	 Mitspielmöglichkeiten in Orchestern, Bands oder Ensembles: 
	 www.stadt-zuerich.ch/mkz (-> Instrumentalformationen).
•	 Theater und Tanz sind ebenfalls Angebote von Musikschule Konservatorium Zürich.

http://www.stadt-zuerich.ch/jsz


Schul- und Sportdepartement der Stadt Zürich
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EINE HOHE BILDUNGSQUALITÄT FÜR EINE ZUKUNFT 
MIT PERSPEKTIVEN 

Das Schul- und Sportdepartement umfasst die Dienstabteilungen Schulamt, Sportamt, 

Schulgesundheitsdienste, Fachschule Viventa und Musikschule Konservatorium Zürich. 

Alle fünf Dienstabteilungen setzen sich ein für eine zeitgemässe Volksschule mit einer  

hohen und ganzheitlichen Bildungsqualität und leisten so einen wichtigen Beitrag zur 

Standortqualität der Stadt Zürich.

Die Stadt Zürich ist in sieben Schulkreise aufgeteilt, die von jeweils einem Kreisschul-

pflegepräsidenten oder einer Kreisschulpflegepräsidentin geführt werden. Das sind 

Ihre ersten Ansprechpartner für Fragen zu Schulanmeldung und Schul- oder Hort-

zuteilung. In welchem Schulkreis sich das Schulhaus Ihres Kindes befindet, können Sie 

der Grafik auf der gegenüberliegenden Seite entnehmen.

Gemeinsam mit Stadtrat Gerold Lauber bilden die Schulpräsidentinnen und -präsiden-

ten die so genannte Präsidentinnen- und Präsidentenkonferenz. Dieses Gremium legt 

die gesamtstädtische Strategie für die Volksschule der Stadt Zürich fest.

Das Schul- und Sportdepartement 



Schul- und Sportdepartement der Stadt Zürich
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SCHULAMT

Der Lebensraum Schule 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Schulamts setzen sich dafür ein, dass Ihr 

Kind an den öffentlichen Schulen der Stadt Zürich bestmöglich gefördert und betreut 

wird. Das wichtigste Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen und dem Schulpersonal den 

Lebensraum Schule so zu gestalten, dass sich Ihr Kind zu einem selbstbewussten 

Menschen entfalten kann. Zudem erledigt das Schulamt zentral die Administration der 

gesamten Volksschule der Stadt Zürich und führt deren Finanzen. Hierfür arbeitet es 

eng mit den sieben Schulkreisen zusammen und übernimmt planerische und organi-

satorische Aufgaben in den Bereichen schulische Angebote, Betreuung, Hausdienst 

sowie städtische Sonderschulen und Therapien. Zugleich engagiert sich das Schulamt 

in bildungspolitischen sowie pädagogischen Projekten. Dazu gehören unter anderem 

die Umsetzung des neuen Volksschulgesetzes, die Ausrüstung der Schulen mit mo-

dernen Informationstechnologien und die Bereitstellung von schulergänzenden Ange-

boten. www.stadt-zuerich.ch/schulamt.

Betreuung
Im Lebensraum Schule bestehen verschiedene schulergänzende Betreuungsange-

bote, die von sozialpädagogisch ausgebildetem Personal geführt werden. 

www.stadt-zuerich.ch/betreuung.

Ferienkurse
Während der Schulferien bietet das Büro für Schulkultur für Kinder aller Schulstufen 

eine breite Palette von spannenden und lehrreichen Erlebnistagen, Ausflügen sowie 

Kursen an: www.stadt-zuerich.ch/ferienangebote.

Begabungsförderung
Ergänzend zum Regelunterricht wird ein gesamtstädtisches Universikum-Wahlfach-

kursangebot mit einer breiten Themenpalette bereitgestellt. Den Schwerpunkt bilden 

Jahreskurse, die einmal wöchentlich während der Unterrichtszeit stattfinden. Zusätz-

lich werden Lernangebote während der unterrichtsfreien Zeit ausgerichtet. 

www.stadt-zuerich.ch/universikum.

SCHULGESUNDHEITSDIENSTE

Die Schulgesundheitsdienste setzen sich mit ihren Angeboten für die Förderung der 

Gesundheit und für eine gute Entwicklung von Schulkindern und Jugendlichen ein. 

Sie unterstützen und beraten Kinder, Jugendliche, Eltern, Lehrpersonen sowie weitere 

Fach- und Bezugspersonen. Zu den Schulgesundheitsdiensten gehören der Schul-

ärztliche Dienst, der Schulzahnärztliche Dienst, der Schulpsychologische Dienst und 

die Suchtpräventionsstelle der Stadt Zürich. 

Neue HPV-Impfung für Mädchen

Die Impfung gegen Humane Papillomaviren (HPV), welche Gebärmutterhalskrebs aus-

lösen können, wird allen Mädchen zwischen 11 und 14 Jahren empfohlen. Der Schul-

ärztliche Dienst bietet diese Impfung den Schülerinnen der 1. und 2. Sek in der Schule 

an. Schülerinnen der 5. und 6. Klasse (älter als 11 Jahre) können sich bei Bedarf aber 

ebenfalls an das lokale Schularztteam wenden: www.stadt-zuerich.ch/schularzt.

Suchtprävention

Jugendliche kommen in ihrem Alltag mit verschiedensten Substanzen und Verhaltens-

weisen mit Suchtpotenzial in Kontakt. Die Suchtpräventionsstelle bietet Ihnen als Eltern 

hilfreiche Tipps, Informationen und aktuelle Angebote zu Themen wie Alkohol, Tabak, 

Cannabis, zur Nutzung digitaler Medien und zu allgemeinem Risikoverhalten: www.

stadt-zuerich.ch/elternweb. 

Verhaltensauffälligkeiten? Lernschwierigkeiten? Erziehungsfragen?

Zeigt Ihr Kind Verhaltensauffälligkeiten? Hat es Probleme mit seinen Mitschülern? Zeigt 

es Lernschwierigkeiten? Bestehen Fragen zur schulischen Laufbahn und dem Übertritt 

in die Sekundarschule? Schulpsychologinnen und Schulpsychologen beraten Sie ger-

ne und empfehlen unterstützende Massnahmen: 

www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie.

http://www.stadt-zuerich.ch/schulamt
http://www.stadt-zuerich.ch/betreuung
http://www.stadt-zuerich.ch/ferienangebote
http://www.stadt-zuerich.ch/universikum
http://www.stadt-zuerich.ch/schularzt
http://www.stadt-zuerich.ch/elternweb
http://www.stadt-zuerich.ch/elternweb
http://www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie
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SPORTAMT

Sport und Bewegung unterstützen die gesunde, ganzheitliche Entwicklung und  

Leistungsfähigkeit von Kindern. Das Sportamt bietet stufengerechte Schulsport- 

angebote – alle sollen während der Schulzeit eine individuelle, nachhaltige Bewegungs- 

kultur aufbauen.

Sportunterricht in der Schule

Der Sportunterricht hat mit drei obligatorischen Lektionen seinen festen Platz 

im Stundenplan. Die Stadt Zürich legt Wert auf qualitativ guten Unterricht: Die 

Lehrpersonen werden vom Kompetenzzentrum Sportunterricht dabei unter-

stützt, einen modernen und vielseitigen Sportunterricht zu erteilen. Informatio-

nen zum Sportunterricht und zur Bewegungskultur-Philosophie finden Sie unter  

www.sportamt.ch/sportunterricht. Hier können Sie auch den Newsletter «Sport in 

Schulen» abonnieren.

Freiwilliger Schulsport

Ob Unihockey, Judo, Hip-Hop oder Basketball, das Sportamt bietet über 50 Sportar-

ten im freiwilligen Schulsport an. Bei der Fachstelle Sport und Bewegung (FSB) Ihres 

Schulkreises oder auf www.sportamt.ch können Sie sich über das breite Angebot an 

freiwilligen Schulsportkursen in den Schulen informieren. 

In der Broschüre «Fit und Ferien», die Ihnen viermal jährlich per Post zugestellt wird, 

finden Sie zudem die Ferien- und Semesterkurse des Sportamts.

Lager

Ein Sportlager bietet nicht nur Gelegenheit, eine Sportart zu vertiefen und mit 

Gleichaltrigen Zeit zu verbringen, sondern ermöglicht auch, Erfahrungen ausser-

halb von zu Hause zu sammeln. Schneesportlager (Ski und Snowboard) werden 

von «Schneezüri» angeboten. In den Herbstferien findet das beliebte Sport-Ferien-

lager Fiesch statt. Die Ausschreibung wird Ihnen nach den Frühlingsferien per Post  

zugestellt. Alle Lager sind von der Stadt Zürich subventioniert. Ferienlager Fiesch: 

www.sportamt.ch/fiesch; Schneesportlager: www.schneezueri.ch, www.schnee.ch.

Veranstaltungen

Zwölf «Jugend-Schüelis» (z.B. «Handball-Schüeli») laden zum Wettkampf ein. In der 

6. Klasse können Schülerinnen und Schüler auch an einigen grossen Events wie 

dem Silvesterlauf oder der Seeüberquerung mitmachen. Höhepunkt für Girls ist der 

«ewz.danceaward». Wer informiert sein möchte, abonniert den Newsletter «Sport 

in Zürich», wirft einen Blick in die aktuelle Sportagenda auf www.sportamt.ch oder 

bestellt die Jugendsport-Agenda beim Sportamt. Kinder profitieren von vergünstig-

ten Eintritten in die Badi oder Eisbahn. Agenda und Sportpass sind erhältlich unter:  

www.sportamt.ch.

Sportvereine

Viele Sportvereine führen spezielle Jugendabteilungen für Trainings mit Jugendlichen. 

http://www.sportamt.ch/fiesch
http://www.schneezueri.ch
http://www.schnee.ch
http://www.sportamt.ch
http://www.sportamt.ch
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Im Internet finden Sie eine Liste mit allen Adressen oder können ganz einfach einen 

Sportverein nach Quartier oder Sportart suchen: www.sportamt.ch (-> Sport suchen).

FACHSCHULE VIVENTA

Die Fachschule Viventa ist das Kompetenzzentrum für Berufsvorbereitung, Inte- 

gration, hauswirtschaftliche Berufs-, Erwachsenen- und Elternbildung. Als Nahtstelle  

zwischen der Volksschule und dem Berufsleben gehört sie richtigerweise zum Schul- 

und Sportdepartement.

Elternbildung

In den Kursen der Elternbildung der Fachschule Viventa werden Themen wie  

Sexualität, Suchtmittel, Autorität in schwierigen Erziehungssituationen, aber auch Fra-

gen zu Trennung und Scheidung und deren Auswirkung auf die Kinder behandelt: 

www.stadt-zuerich.ch/viventa-erb.

Integrationsangebote

Die Integrationsangebote der Fachschule Viventa erleichtern fremdsprachigen Eltern, 

aber auch jungen Migrantinnen und Migranten das Einleben in unserer Gesellschaft: 

www.stadt-zuerich.ch/viventa.

Erwachsenenbildung

Denken Sie auch an sich. Mit Kursen in Persönlichkeitsentwicklung der Fachschule 

Viventa verbessern Sie Ihre Lebensqualität, fördern Ihre Kreativität und können unter 

Ihresgleichen diskutieren – Frauen im Gespräch, Männer im Gespräch: 

www.stadt-zuerich.ch/viventa-erb.

Musikschule Konservatorium Zürich

Musikschule Konservatorium Zürich  ist das musikpädagogische Kompetenzzentrum 

der Stadt Zürich. Sie bietet modernen und qualitativ hochstehenden Unterricht in Mu-

sik, Theater und Tanz an.

Bands, Orchester 

Ob Jugendblasorchester oder Rock-Band, ob Chor oder Streicherensemble: Nun kann 

Ihr Kind zeigen, was es gelernt hat. Quartier- und Schulhauskonzerte bieten ihm die 

Plattform dafür: www.stadt-zuerich.ch/mkz (-> Instrumentalformationen oder Musiker-	

börse).

Musikwoche

In der jährlich stattfindenden Musikwoche können bestehende Ensembles gezielt 

üben. Schülerinnen und Schüler im Einzelunterricht erhalten die Gelegenheit, sich ver-

schiedenen Ensembles anzuschliessen: www.stadt-zuerich.ch/mkz (-> Veranstaltungen).

http://www.sportamt.ch
http://www.stadt-zuerich.ch/viventa-erb
http://www.stadt-zuerich.ch/viventa
http://www.stadt-zuerich.ch/viventa-erb
http://www.stadt-zuerich.ch/jsz
http://www.stadt-zuerich.ch/jsz
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	 Abteilung	 Adresse	 Ort	 Telefon	 Web	 Mail

Departement

Volksschule

Gesundheit und Prävention

Jugend- und 

Erwachsenenbildung

Musik, Theater und Tanz

Sport

ssd-info@zuerich.ch

nonam@zuerich.ch

ssd-info@zuerich.ch

sg.ssd@zuerich.ch

suchtpraevention@zuerich.ch

ffg.ssd@zuerich.ch

viventa@zuerich.ch

mkz@zuerich.ch

sportamt@zuerich.ch

ralph.koenig@zuerich.ch

spa-sportunterricht@zuerich.ch

sportamt@zuerich.ch

spa-schulsport@zuerich.ch

spa-sportunterricht@zuerich.ch

www.stadt-zuerich.ch/ssd

www.nonam.ch

www.stadt-zuerich.ch/schulamt

www.stadt-zuerich.ch/hps

www.stadt-zuerich.ch/skb

www.stadt-zuerich.ch/sfs

www.stadt-zuerich.ch/logopaedie

www.stadt-zuerich.ch/psychomotorik-therapie

www.stadt-zuerich.ch/sg

www.stadt-zuerich.ch/schularzt

www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie

www.stadt-zuerich.ch/schulzahnklinik

www.stadt-zuerich.ch/suchtpraevention

www.stadt-zuerich.ch/gewaltpraevention

www.stadt-zuerich.ch/viventa

www.stadt-zuerich.ch/viventa

www.stadt-zuerich.ch/viventa-erb

www.stadt-zuerich.ch/viventa

www.stadt-zuerich.ch/viventa

www.stadt-zuerich.ch/viventa

www.stadt-zuerich.ch/mkz

www.sportamt.ch

044 413 85 11

044 413 49 90

044 413 85 11

044 413 43 00

044 487 90 40

043 311 79 00

044 250 22 50

044 250 22 60

044 413 88 98

044 413 88 95

044 413 41 21

044 413 85 11

044 412 83 30

044 413 87 20

044 446 43 43

044 446 43 43

044 446 43 43

044 306 70 50

044 413 52 00

044 413 52 00

044 413 80 10

044 413 80 12

044 413 80 10

044 413 93 93

044 413 93 33

044 413 93 62

044 413 93 93

044 413 93 37

044 413 93 62

8027 Zürich

8008 Zürich

8027 Zürich

8003 Zürich

8038 Zürich

8048 Zürich

8001 Zürich

8001 Zürich

8027 Zürich

8027 Zürich

8038 Zürich

8027 Zürich

8005 Zürich

8027 Zürich

8037 Zürich

8050 Zürich

8026 Zürich

8026 Zürich

8032 Zürich

8027 Zürich

Amtshaus Parkring 4

Seefeldstr. 317

Amtshaus Parkring 4

Gotthelfstr. 53

Mutschellenstr. 102

Eugen-Huber-Str. 6

Rämistr. 39

Rämistr. 39

Amtshaus Parkring 4

Amtshaus Parkring 4

Seestrasse 346

Amtshaus Parkring 4

Röntgenstr. 44

Amtshaus Parkring 4

Wipkingerplatz 4

Schulhaus Jungholzstr. 43

Kernstr. 11, Postfach

Kernstr. 11 , Postfach

Hainerweg 6, Postfach

Tödistr. 48, Postfach 2108

Schul- und Sportdepartement

Nordamerika Native Museum (NONAM)

Schulamt 

Heilpädagogische Schule

Schule der Stadt Zürich für Körper- und Mehrfachbehinderte (SKB)

Schule für Sehbehinderte

Logopädische Therapie

Psychomotorik-Therapie

Schulgesundheitsdienste 

Schulärztlicher Dienst

Schulpsychologischer Dienst

Schulzahnärztlicher Dienst

Suchtpräventionsstelle der Stadt Zürich

Fachstelle für Gewaltprävention

Fachschule Viventa 

Berufsvorbereitungsjahr, Sekundarschulabschluss für Erwachsene

Erwachsenen- und Elternbildung

Hauswirtschaftliche Berufsbildung

Integrationsangebote für Jugendliche

Integrationsangebote für Erwachsene

Musikschule Konservatorium Zürich

Direktion

Servicecenter

Sportamt 

Leitung Abteilung Schulsport

Kompetenzzentrum Sportunterricht

Schwimmunterricht

Semester- und Ferienkurse des Sportamts

Sportkurse der Schulen
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Schulkreis Glattal

Schulkreis Letzi

Schulkreis Limmattal

Schulkreis Schwamendingen

Schulkreis Uto

Schulkreis Waidberg

Schulkreis Zürichberg

Elternkontaktgremium der Stadt 
Zürich

Integrationsförderung

	 Abteilung	 Adresse	 Ort	 Telefon	 Web	 Mail

ksp-glattal.info@zuerich.ch
mkz-glattal@zuerich.ch
torben.schade@schulen.zuerich.ch
ssd-sad-glattal@zuerich.ch

ksp-letzi.info@zuerich.ch
mkz-letzi@zuerich.ch
renato.studer@schulen.zuerich.ch
ssd-sad-letzi@zuerich.ch

ksp-limmattal.info@zuerich.ch
mkz-limmattal@zuerich.ch
pascal.bickel@schulen.zuerich.ch
ssd-sad-limmattal@zuerich.ch

ksp-schwamendingen.info@zuerich.ch 
mkz-schwamendingen@zuerich.ch
vito.difonzo@schulen.zuerich.ch
ssd-sad-schwamendingen@zuerich.ch

ksp-uto.info@zuerich.ch
mkz-uto@zuerich.ch
andres.rando@schulen.zuerich.ch
ssd-sad-uto@zuerich.ch

ksp-waidberg.info@zuerich.ch
mkz-waidberg@zuerich.ch
patrik.dobler@schulen.zuerich.ch
ssd-sad-waidberg@zuerich.ch

ksp-zuerichberg.info@zuerich.ch
mkz-zuerichberg@zuerich.ch
silvana.schwarb@schulen.zuerich.ch
ssd-sad-zuerichberg@zuerich.ch

vorstand@eltern-zuerich.ch

www.stadt-zuerich.ch/ksp-glattal
www.stadt-zuerich.ch/mkz
www.sportamt.ch/sportunterricht
www.stadt-zuerich.ch/schularzt
www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie
www.stadt-zuerich.ch/schulzahnarzt

www.stadt-zuerich.ch/ksp-letzi
www.stadt-zuerich.ch/mkz
www.sportamt.ch/sportunterricht
www.stadt-zuerich.ch/schularzt
www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie
www.stadt-zuerich.ch/schulzahnarzt

www.stadt-zuerich.ch/ksp-limmattal
www.stadt-zuerich.ch/mkz
www.sportamt.ch/sportunterricht
www.stadt-zuerich.ch/schularzt
www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie
www.stadt-zuerich.ch/schulzahnarzt

www.stadt-zuerich.ch/ksp-schwamendingen
www.stadt-zuerich.ch/mkz
www.sportamt.ch/sportunterricht
www.stadt-zuerich.ch/schularzt
www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie
www.stadt-zuerich.ch/schulzahnarzt

www.stadt-zuerich.ch/ksp-uto
www.stadt-zuerich.ch/mkz
www.sportamt.ch/sportunterricht
www.stadt-zuerich.ch/schularzt
www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie
www.stadt-zuerich.ch/schulzahnarzt

www.stadt-zuerich.ch/ksp-waidberg
www.stadt-zuerich.ch/mkz
www.sportamt.ch/sportunterricht
www.stadt-zuerich.ch/schularzt
www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie
www.stadt-zuerich.ch/schulzahnarzt

www.stadt-zuerich.ch/ksp-zuerichberg
www.stadt-zuerich.ch/mkz
www.sportamt.ch/sportunterricht
www.stadt-zuerich.ch/schularzt
www.stadt-zuerich.ch/schulpsychologie
www.stadt-zuerich.ch/schulzahnarzt

www.eltern-zuerich.ch

044 413 83 20
043 300 67 80
044 413 93 62
044 41 46 83/850
044 413 40 50
043 205 10 20

043 311 70 60
044 413 81 20
044 413 93 62
044 413 46 10
044 413 40 20
044 431 02 50

044 413 69 00
044 413 81 30
044 413 93 62
044 299 30 50/41
044 299 30 40
044 241 99 00

044 325 37 10
044 413 81 70
044 413 93 62
044 325 33 05
044 325 33 10
043 205 10 20

044 413 82 30
044 413 81 10
044 413 93 62
044 413 41 30
044 413 41 20
044 413 42 70

044 413 82 00
044 413 81 40
044 413 93 62
044 413 46 00
044 413 40 10
044 361 34 06

044 266 15 40
044 413 81 50
044 413 93 62
044 385 91 43
044 385 91 53
044 413 42 90

8050 Zürich
8050 Zürich

8050 Zürich
8050 Zürich
8050 Zürich

8048 Zürich
8047 Zürich

8048 Zürich
8048 Zürich
8048 Zürich

8004 Zürich
8004 Zürich

8004 Zürich
8004 Zürich
8004 Zürich

8051 Zürich
8050 Zürich

8051 Zürich
8051 Zürich
8050 Zürich

8027 Zürich
8036 Zürich

8038 Zürich
8038 Zürich
8002 Zürich

8037 Zürich
8042 Zürich

8037 Zürich
8037 Zürich
8037 Zürich

8021 Zürich
8032 Zürich

8008 Zürich
8008 Zürich
8008 Zürich

Oberwiesenstr. 66
Margrit-Rainer-Str. 5

Oberwiesenstr. 66
Oberwiesenstr. 66
Hofwiesenstr. 379

Dachslernstr. 2
Triemlistr. 45

Lindenplatz 4
Lindenplatz 4
Altstetterstr. 162

Hohlstr. 35
Kanzleistr. 56

Langstr. 21
Langstr. 21
Feldstr. 75

Schwamendingerplatz 1, Postfach
Schwamendingenstr. 10

Dübendorfstr. 5
Dübendorfstr. 5
Hofwiesenstr. 379

Ulmbergstr. 1, Postfach
Gerhardstr. 1, Postfach 8471

Seestr. 346
Seestr. 346
Ulmbergstr. 1

Rotbuchstr. 42
Röslistr. 14, Postfach

Rotbuchstr. 42
Rotbuchstr. 42
Rotbuchstr. 42

Hirschengraben 42, Postfach
Hainerweg 6, Postfach

Wildbachstr. 70
Wildbachstr. 70
Mühlebachstr. 180

Kreisschulpflege
MKZ Glattal
Fachstelle Sport und Bewegung
Schulärztlicher Dienst
Schulpsychologischer Dienst
Schulzahnklinik Zürich Nord

Kreisschulpflege
MKZ Letzi
Fachstelle Sport und Bewegung
Schulärztlicher Dienst
Schulpsychologischer Dienst
Schulzahnklinik West

Kreisschulpflege
MKZ Limmattal
Fachstelle Sport und Bewegung
Schulärztlicher Dienst
Schulpsychologischer Dienst
Schulzahnklinik Aussersihl

Kreisschulpflege
MKZ Schwamendingen
Fachstelle Sport und Bewegung
Schulärztlicher Dienst
Schulpsychologischer Dienst
Schulzahnklinik Zürich Nord

Kreisschulpflege
MKZ Uto
Fachstelle Sport und Bewegung
Schulärztlicher Dienst
Schulpsychologischer Dienst
Schulzahnklinik Zürich City

Kreisschulpflege
MKZ Waidberg
Fachstelle Sport und Bewegung
Schulärztlicher Dienst
Schulpsychologischer Dienst
Schulzahnklinik Unterstrass

Kreisschulpflege
MKZ Zürichberg
Fachstelle Sport und Bewegung
Schulärztlicher Dienst
Schulpsychologischer Dienst
Schulzahnklinik Münchhalde

Informationen für Ausländer/-innen	 Stadthaus	 8001 Zürich	 044 412 37 37	 www.stadt-zuerich.ch/integration	 integrationsfoerderung@zuerich.ch

Die Vereinigung der Elternräte, Elternforen und Elternvereine
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